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Warum sollte sich die Theologie für 
die Klimakrise interessieren?

• Genesis 1+2: Die zwei Paradigmen vom 
Menschen als Herrscher und Unterwerfer 
sowie dem Menschen als „pfleglicher 
Gärtner“

• Laudato Si

• „Schöpfungsspiritualität“ – Das Bewusstsein, 
dass alles mit allem verbunden ist.



Aus dem „Appell an die Verantwortungsträger*innen und 
Theolog*innen in der katholischen Kirche in Deutschland“

„…. Wir wissen um die Sorgfalt wissenschaftlicher Abwägung. 
Christliche Theologie nimmt auf einen inkarnierten Gott Bezug 
und damit auf die konkreten Situationen und gegenwärtigen 
Lebensbedingungen aller Geschöpfe. Theologie kann nicht von 
einem neutralen Standpunkt aus betrieben werden. Im 
Gegenteil: Als Christ*innen tragen wir zentrale Verantwortung 
für die Welt. Die Botschaft des Evangeliums von Heil und 
Gerechtigkeit bezieht sich auf die ganze Schöpfung. Es ist 
angesichts des Notstands der Erde nicht mehr möglich, 
Theologie zu betreiben, die diese Notlage nicht als ihre 
zentrale Herausforderung begreift…“ 



Aus dem „Appell an die Verantwortungsträger*innen und 
Theolog*innen in der katholischen Kirche in Deutschland“

„….Wo das Überleben vieler Menschen und nicht-menschlicher 
Lebewesen auf dem Spiel steht, ist der Einsatz von Kirche und 
Theologie aufgrund ihrer theologischen Identität 
unverzichtbar. Die Entscheidungsträger*innen in der Kirche 
bitten wir: Machen Sie Ihren Einfluss geltend, dass der fossile 
Irrweg schnellstmöglich gestoppt und eine Wende vollzogen 
wird. Dann werden solche Aktionen unnötig. Bis es aber so 
weit ist, bitten wir Sie: Seien Sie solidarisch mit jenen, die sich 
aktivistisch engagieren, und lassen Sie es nicht zu, dass 
Menschen, die sich gewaltfrei für die Rettung der Schöpfung 
einsetzen, diskreditiert und bestraft werden….“



Sehen



FridaysForFuture und Jesuiten im bayerischen Kommunalwahlkampf 2020









Uns läuft die Zeit zum 
Handeln aus!

• Arbeitsgruppe drei des letzten 
IPCC Report legen nahe: Wenn wir
die globale Erwärmung in einem
gestaltbaren Rahmen halten
wollen, müssen spätestens ab 
2025 die globalen Treibhausgas-
Emissionen sinken und bis 2030 
um 43% reduziert werden.

• Das sind nur noch 3 Jahre!!!!!!





Urteilen



Das 
eigentliche 
Problem



Was macht für Sie ein
glückliches und 
zufriedenes Leben aus?





Was heißt das für das Land
in dem wir leben? 





Träumen wir doch mal: Wie wollen wir leben? 
So….



…oder so?

Kramper, G. (2020) Mobilitäts-Mix – so sieht der Verkehr der Zukunft in den Städten aus. In: stern.de



Es geht eher um 
Wohlstandswandel statt
Wohlstandsverlust



Technik vs. Natur

4000 t/Jahr, sehr energieaufwändig 1,1 Milliarden t/Jahr natürlicher Abbau

https://futurezone.at/science/wie-steine-mehr-
kohlendioxid-aus-der-luft-holen-koennen/400980179

https://edison.media/umwelt/climeworks-startet-
weltgroesste-co2-filteranlage/25220165/



Was bringt 
uns die 
Rettung 

»Es gibt eine magische Maschine, 
die Kohlenstoff aus der Luft saugt, 
sehr wenig kostet 
und sich selbst baut. 
Sie heißt: Baum.«
Great Thunberg/George Monbiot



Ein gutes und glückliches Leben für alle ist (noch) möglich



Handeln



Handlungsoptionen von Christen und Kirchen

•Caritas, humanitäre und Nothilfe
•Diplomatie, Eintreten für Reformen und 

„Sozialtechnik“, Vermitteln…
•Prophetischer Protest und Anklage
•Leben von Alternativen (Fair Trade, Energie-, 

Land-, Gebäudenutzungs-, Verkehrswende…)
•„Moralische Supermacht“ – für Werte eintreten



Handlungsoptionen von Universitäten

• Es geht um Werte und die Art und Weise, wie wir entlang dieser Werte unsere 
Gesellschaft, Wirtschaft… organisieren. „Objektives Wissen an sich“ gibt es nicht.

• Ein Grund für das Beharrungsvermögen des Neoliberalismus ist, dass viele 
Lehrstühle unhinterfragt der herrschenden Lehre folgen, in deren Interesse 
Auftragsstudien durchführen…. Und „heterodoxe Ansichten“ kaum eine Chance 
haben (z.B. Netzwerk Plurale Ökonomie). 



Katholische SoziallehreParameter der aktuellen Ordnung

Sozial-gerechte und ökologisch-nachhaltige MärkteFreie Märkte (unbepreiste Externalitäten, private Gewinne, 
vergemeinschaftete Lasten)

Leitwissenschaft Human-/SozialwissenschaftLeitwissenschaft Mathematik/Statistik
Person und PersonwürdeIndividualismus, „Homo Oeconomicus“, Konsument
Fairer Handel, Regionalisierung…Freihandel/Global Value Chain…
Business dient der Gemeinschaft, “Sozialpartnerschaft“; CC & CSABusiness erzeugt Shareholder Value, CSR
Qualität, Reparierbar, RecyclingWachstum, Quantität, Müll
Arbeit über KapitalKapital über Arbeit
Alle Formen von ArbeitBezahlte Erwerbsarbeit
Ja, aber soziale und ökologische Hypotheke von EigentumPrivateigentum
Ja, wenn ChancengleichheitBelohnung von Leistung
(Globales) Gemeinwohl („Solidarismus“), Prinzip der Gemeinsamen, 
aber unterschiedlichen Verantwortung

Individuelle Interessen- und Nutzenoptimierung („Trickle Down“)

Transparenz und Partizipation, DemokratieOligarchie, Lobbyismus, fehlende Transparenz
Solidarische SozialsystemePrivate, kapitalbasierte Sozialsysteme
(Steuer)Kooperation menschliche Evolution(Steuer)Wettbewerb, Steuerparadiese…  tierische Evolution
Angemessen regulierender StaatWenig Staat
Angemessen SteuernWenig Steuern



Die Rolle von Universitäten

• Es geht um Werte und die Art und Weise, wie wir entlang dieser Werte unsere 
Gesellschaft, Wirtschaft… organisieren. „Objektives Wissen an sich“ gibt es nicht.

• Ein Grund für das Beharrungsvermögen des Neoliberalismus ist, dass viele 
Lehrstühle unhinterfragt der herrschenden Lehre folgen, in deren Interesse 
Auftragsstudien durchführen…. Und „heterodoxe Ansichten“ kaum eine Chance 
haben (z.B. Netzwerk Plurale Ökonomie). 

• Universitäten sollten überlegen, wie sie dem in ihnen erarbeiteten Wissen in der 
Gesellschaft Geltung verschaffen!





Die Rolle von Universitäten

• Es geht um Werte und die Art und Weise, wie wir entlang dieser Werte unsere 
Gesellschaft, Wirtschaft… organisieren. „Objektives Wissen an sich“ gibt es nicht.

• Ein Grund für das Beharrungsvermögen des Neoliberalismus ist, dass viele 
Lehrstühle der herrschenden Lehre folgen, in deren Interesse Auftragsstudien 
durchführen…. Und „heterodoxe Ansichten“ kaum eine Chance haben (z.B. 
Netzwerk Plurale Ökonomie). 

• Universitäten sollten überlegen, wie sie dem in ihnen erarbeiteten Wissen in der 
Gesellschaft Geltung verschaffen!

• Universitäre „Bildung ist nicht das Lernen von Fakten. Es ist vielmehr die Schulung
des Geistes zu denken.“ (Albert Einstein).

• Hier erhalten junge Menschen das Rüstzeug zur Gestaltung ihrer eigenen Zukunft.
• Es sollte Universitäten auch daran liegen, dass junge Menschen überhaupt eine 

Zukunft haben (Zulassung von Headhunting, Geldanlagen…)



Mit gutem Beispiel vorangehen

The Guardian, 1. December 2022

…….



Theologische
Fakultäten?



Apokalyptik – Eschatologie – Endzeitsekten…

• Begriffe klären: Gute und schlechte Apokalyptik/Eschatologie
• Verteidigung der Letzten Generation vor dem Vorwurf, eine 

Endzeitsekte zu sein
• Herausarbeiten, was an der gegenwärtigen Situation Menschenschuld 

ist und wo Gottes Beitrag zur Lösung liegen kann.
• Hoffnung, Hoffnung, Hoffnung….



Aufgaben für  
Kirchen, spiritual 
und intellectual 

leaders!





Sich in öffentliche Konflikte einschalten





Zum
Nachlesen:




